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Allgemeine Hinweise 

 
Die Dokumentation der BTV-Impfung ist vorgeschrieben und sie ist eine Voraussetzung dafür, dass 
Rinder, Schafe und Ziegen bei einem Viruseintrag in eine Region weiter gehandelt werden dürfen. 
Beim Handel mit Kälbern ist zu beachten, dass diese Kolostrum von Kühen erhalten, deren 
Blauzungen-Impfung in HIT dokumentiert wurde. 

 

Der vorliegende Leitfaden erläutert, wie Sie als Tierhalter die Eintragung von BTV-Impfungen in die 
HIT-Datenbank selbst vornehmen können. 

 

Voraussetzungen: 
 

 HIT-Zugang 
 Ihrem Betrieb wurde der Betriebstyp „920 – Berechtigt zur Eingabe von Impfungen (nur 

BTV)“ zugewiesen. Die VIT hat dies am 27.06.2016 für alle Rinder-, Schaf- und Ziegenhalter in 
Niedersachsen vorgenommen. 

 
 

1. Überprüfen Sie nach der Anmeldung auf der Seite des Startmenüs, ob der Betriebstyp 920 
„Berechtigt zur Eingabe von Impfungen (nur BTV)“ vorhanden ist. Sollte Ihnen der Betriebstyp 
nicht zugewiesen worden sein, nehmen Sie bitte Kontakt mit der VIT auf (www.vit.de). 
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2. Wählen Sie auf der Startseite den Menüpunkt „Allgemeine Funktionen zur Tiergesundheit“ 
 

 
 

Hier haben Sie zwei Möglichkeiten, die Impfungen einzutragen: 
(Der Menüpunkt „Eingabe Bestandsimpfung“ kann bei Rindern NICHT genutzt werden) 

a. Eintragung über das Bestandsregister Ihres Betriebes: 
o Mit dem Aufrufen einer zuvor erstellten Impfliste 
o OHNE vorherige Erstellung einer Impfliste 

b. Eintragung für Einzeltiere 
 



 

Impfauftrag auswählen und mit 
„Anzeigen“ übernehmen. 

 
 

a) Dateneingabe über das Bestandsregister MIT einer zuvor erstellten Impfliste: 
 

(Eine Anleitung zur Erstellung einer Impfliste finden Sie am Ende des Leitfadens, s. S. 10 ff.) 
 
 

3. Wählen Sie den Menüpunkt „Impfungen-Eingabe über Bestandsregister“ 
 
 

 
 
 

4. Die Eingabe der Impfdaten erfolgt über die Auswahl eines bereits bestehenden Impfauftrages. 
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Im Drop-Down-Menü: Auswahl 
des Impfauftrages. 
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5. Nach der Auswahl und Anzeige des Impfauftrages werden nun die dort hinterlegten Daten 
automatisch in die Maske übernommen: 

 
 

 

Im unteren Teil der Seite wird automatisch eine Liste geimpfter Tiere ausgegeben: 
 

Alle Tiere des Auftrages werden 
automatisch als geimpft angezeigt 
(wenn in der Abbildung darüber die 
Funktion „mit Häkchen“ gewählt ist). 

 

Prüfen Sie die Liste und entfernen 
Sie das Häkchen ggf. bei den Tieren, 
die tatsächlich NICHT geimpft 
wurden. 
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Im nächsten Schritt klicken Sie bitte „Einfügen“ an, um Ihre Eingaben zu speichern. 
 
 

 

Schließlich erfolgt eine Bestätigung Ihrer abgespeicherten Meldung: 
 

 
 
 
 

 Eingabe über das Bestandsregister OHNE eine zuvor erstellte Impfliste: 
 

Im Drop-Down Menü „Impfauftrag“ keine 
Impfliste auswählen, sondern in diesem Feld 
den Eintrag „Bitte auswählen“ belassen. 
Weitere Daten (Tierarzt, Datum, Impfstoff,…) 
eingeben und Anzeigen klicken. 
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Danach wird im unteren Teil der Seite eine Liste geimpfter Tiere ausgegeben: 

 
 

Alle Tiere werden automatisch als 
geimpft angezeigt. 

Prüfen Sie die Liste und entfernen 
Sie das Häkchen ggf. bei den Tieren, 
die tatsächlich NICHT geimpft 
wurden. 

 

Schließlich speichern Sie Ihre 
Eingaben mit „Einfügen“. 
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Neben der Dateneingabe über das Bestandsregister haben Sie auch die Möglichkeit, die Impfung für 
Einzeltiere einzugeben: 

 
b) Dateneingabe für Einzeltiere 
1. Wählen Sie den Menüpunkt „Impfungen-Eingabe Einzeltier“ 

 

 
 
 
 

2. Tragen Sie die Daten nach den Angaben des impfenden Tierarztes in die Maske ein 

 

Sie können Ihre Eingaben mit 
„Einfügen“ abspeichern. 

Bei der Eingabe der Impfung muss 
stets auch die Betriebsnummer des 
Tierarztes eingegeben werden. 

Die einzutragenden Daten 
(Impfdatum, Impfstoff, 
Chargennummer) übernehmen Sie 
aus den Angaben Ihres Tierarztes. 
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Nach dem Abspeichern der Impfung erhalten Sie eine Erfolgsmeldung: 
 

 
 
 
 

 
Nach dem Abspeichern Ihrer Eingaben haben Sie haben nun auch die Möglichkeit Ihre bereits 
eingetragenen Impfungen unter folgenden Pfad abzufragen: 

 Startmenü 
o Allgemeine Funktionen zur Tiergesundheit 
o Meldungsübersicht Impfungen oder Meldungsübersicht Bestandsimpfungen 
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Anleitung zum Erstellen einer Impfliste: 
 

Wenn Sie die Impfung Ihres (Teil-)Bestandes durchführen möchten, können Sie vorher bereits eine 
Impfliste mit HIT erstellen. Diese Liste können Sie zur Arbeit mit in den Stall nehmen und geimpfte 
Tiere abhaken bzw. nicht geimpfte Tiere durchstreichen. 

Wenn Sie später die Impfliste erneut in HIT aufrufen, um die durchgeführten Impfungen 
abzuspeichern, können Sie die erstellte Liste als Eingabehilfe zum Abgleich verwenden: Wie z.B. auf 
S. 5 des Leitfadens beschrieben, erhalten Sie im Menü „Impfungen“ eine Liste von Tieren, die HIT als 
bereits geimpft gekennzeichnet hat. Sie können nun manuell einzelne Häkchen bei den Rindern 
entfernen, die NICHT geimpft wurden und schließlich Ihre Eingaben über „Einfügen“ abspeichern. 

 
 

 
 
 
 

Alle Impfstoffe sind in HIT hinterlegt. 
Auswahl über das Drop-Down Menü 

Das Häkchen nicht entfernen! 

Auswahl möglich ob doppelspaltige Anzeige ohne Impfdaten oder mit den letzten 3 Impfungen 

Bei der Tierauswahl 
können Sie z.B. ein 
Alter angeben, ab 
wann Rinder geimpft 
werden sollen 

Füllen Sie die Eingabe-Maske aus 
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Wenn Sie „Impfliste erstellen“ anklicken, wird die Liste im PDF-Format angezeigt: 

Dabei können Sie zwischen zwei Darstellungs-Optionen wählen: 

 Doppelspaltig, ohne Impfdaten 
 Mit den letzten 3 Impfungen 

Die erste Seite der Impfliste ist bei beiden Optionen gleich: 
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Die folgenden Seite(n) bei Option 1 „Doppelspaltig, ohne Impfdaten“ 
 

 Pro: weniger Papier notwendig 
 Contra: keine Angabe der letzten Impfungen, kein Feld zum Abhaken 

 

 
Option 2 „mit letzten 3 Impfungen“ 

 
 Pro: Angabe der letzten 3 Impfungen, Feld zum Abhaken der Tiere 
 Contra: mehr Papier notwendig 

 
 
 


